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Meditation und erfülltes Leben 
BALZERS - Das Wochenende von 8. bis 
10. Oktober im Haus Gutenberg steht ganz 
im Zeichen ganzheitlicher Arbeit mit uns 
selbst. In der Meditation halten wir unsere 
Aufmerksamkeit auf das Unveränderliche 
gerichtet, auf das innere Reich, die Mitte 
von allem. In Verbindung mit dem tieferen 
Grund unseres Daseins zeigt sich • unser 

•Wesen, und unser individuelles Leben wird 
zu einem erfüllenden und inspirierenden 
Ausdruck des Ganzen. In diesem Workshop 
voll Ruhe und Gelassenheit begeben wir uns 
in einen Erfahrungsraum, um diese Verbin­
dung zu öffnen und zu stärken. Der Works­
hop wird von Dr. Gerald Penz, Arzt für Al l -
gemeinmedizin und Psychotherapie mit 
langjähriger Erfahrung im Bereich Medita­
tion und Spiritualität, geleitet. 

Hui Chun Gong 
Hui Chun Gong sind die Verjüngungs­

übungen der chinesischen Kaiser, eigens 
von den Mönchen des Huashan-Klosters 
entwickelt. Das Haus Gutenberg lädt Sie an 
sechs Mittwochabenden jeweils von 19.30 
bis 21.30 Uhr zu diesem «kaiserlichen» Ver­
gnügen ein. 

Unter der Leitung von Margot Michaelis, 
Bioencrgetikerin, erlernen Sie am 20. und 
27. Oktober sowie am3./10./17. und 24. No­
vember 2004 das Hui Chun Gong und erhal­
ten somit die Chance, im normalen Alltags­
leben selbst etwas aktiv für Ihre Gesundheit 
und Entspannung zu tun. Diese Bewegun­
gen sind für alle Altersgruppen geeignet, oh­
ne dass der Körper überbeansprucht wird, 
und Sie benötigen wenig Platz. 

Humorioiltur konkret 
Dieses Seminar für Führungspersonen im 

Gesundheits- und Sozialbereich findet am 
22. und 23. Oktober unter der Leitung von 
Iren Bischofberger, dipl. Pflegefachfrau; 
Marcel Briand, dipl. Psychiatriepfleger und 
Beat Hänni, Leiter, von Humorwerkstätten 
in Alters- und Psychiatrie-Institutionen im 
Haus Gutenberg statt. Humor als Pflege-
und Betreuungskonzept stösst in Institutio­
nen des Gesundheits- und Sozialbereiches 
auf immer mehr Interesse. Bereits ist an 
manchen Orten Humor im Leitbild veran­
kert. Immer mehr sind nun Führungskräfte 
gefordert, die Initiativen längerfristig zu 
verankern. Im Seminar werden diverse The­
men und Konzepte vorgestellt, diskutiert 
und an praktischen Projekt-Beispielen ver­
tieft erläutert. 

Tage der Mitte: Quellen des Lichts 
Nehmen Sie mit Sr. Esther Ganhör und 

Dr. Hans A. Rapp vom 25. bis 31. Oktober 
im Haus Gutenberg eine Auszeit mit indivi­
dueller Gesprächsbegleitung. Dazu möchten 
wir verlocken: 

Tägliche Einzelgespräche; Körperwahr­
nehmung am Morgen; Bewegung im Gehen 
und Tanzen; Stille mit Kurzmeditationen; 
Gelegenheit zu kreativem Ausdruck. Dies 
alles in einem angenehmen Tagesrhythmus 
als beweglicher Rahmen und mit einer Ein­
ladung zur Achtsamkeit. 

Anmeldungen und Detailinfos: Haus Gu­
tenberg, 9496 Balzers, Tel. 00423/388 11 
33, Fax 00423/388 11 35, www.haus-guten-
berg.li. (PD) 

Positive Erziehung ist lernbar! 
Neue Vormittagskurse im Eltern Kind Forum 

KURS 

Italienisch für 
leicht Fortgeschrittene 
ESCHEN - Dieser Kurs ist für Personen 
gedacht, welche einen Grundkurs besucht 
oder entsprechende Grundkenntnisse haben. 
Die italienischen Sprachkenntnisse werden 
auf Wortschatz- und Grammatikebene er­
gänzt und vertieft. 

Der Kurs 535 unter der Leitung von Ma­
nuela Dimiccoli beginnt am Montag, 18. 
Oktober im Schulzentrum Unterland in 
Eschen. Anmeldung und Auskunft bei der 
Erwachsenenbildung Stcin-Egerta, in 
Schaan, Telefon 232 48 22 oder per E-Mail 
info@stein-egerta.li.  (PD) 

SCHAAN - Alle Eltern wissen, 
dass Elternschaft sehr schön 
und beglückend, jedoch auch 
anstrengend und frustrierend 
sein kann. Die nächste Genera­
tion heranzuziehen, ist für El­
tern eine verantwortungsvolle 
Aufgabe - und doch beginnen 
die meisten ihre «elterliche Kar­
riere» ohne Vorbereitung auf 
das, was auf sie zukommt. 

Sie lernen "durch Versuch und Irr­
tum. Glückliche, gesunde und an­
passungsfähige Kinder in einer lie­
bevollen Umgebung grosszuziehen, 
stellt für alle Eltern eine grosse 
Herausforderung dar. Die eine 
richtige Erziehung gibt es nicht. 
Die Eltern entscheiden, welche 
Werte, Fähigkeiten und Verhaltens­
weisen sie bei ihren Kindern för­
dern möchten und wie sie auf das 
Verhalten ihres Kindes reagieren. 

Elternschule 
Triple-P-Vormittagskurse 

Seit dem ersten Kurs vor einem 
Jahr im Ehern Kind Forum sind al­
le Angebote laufend ausgebucht, so 
dass w i r  neben den Abendveran­
staltungen neu auch Vormittagskür-
se anbieten. Es ist ein "Angebot für 
Eltern, die in der Erziehung ihrer 
Kinder mehr Sicherheit gewinnen 
möchten. Das Elternprogramm Tri-
ple P (Positive Parenting Program) 
zur Positiven Erziehung wurde in 
langjähriger Forschungsarbeit an 
der Universität von Queensland in 
Australien von der Arbeitsgruppe 
um Prof. Dr. Matthew Sanders ent­
wickelt. In enger Zusammenarbeit;, 
mit Familien entstanden Ideen, die 
beim Umgang mit häufigen kind­
lichen Verhaltensproblemen, wie z. 
B. Ungehorsam, Gequengel, Wut­
anfällen oder aggressivem Verhal­
ten und anderen täglich erlebten 
Schwierigkeiten effektive Hilfe­
stellung bieten. Ziel der «Positiven 
Erziehung» ist es, Elternschaft 
leichter und dadurch schöner zu 
machen. 

Was ist Triple P? 
Das Triple-P-Programm ist prä­

ventiv ausgerichtet und soll vor al­
lem positive, liebevolle Beziehun­
gen zwischen Ehern und Kindern 
fördern. Es soll Eltern helfen, ef­
fektive Strategien zu entwickeln, 
um mit vielen verschiedenen kind­

Opiimale Kindererziehung ist das Ziel der neuen Kurse des Eltern Kind Forums. 

liehen Verhaltensproblemen besser 
umgehen zu können. Positive Er­
ziehungsstrategien sind für alle El­
tern wichtig, insbesondere für El­
tern, die Schwierigkeiten mit quen­
gelnden, ungehorsamen, aufsässi­
gen oder aggressiven Kindern ha­
ben. Triple P ist ein umfangreiches 
Programm, das die verschiedenen 
Entwicklungsphasen der Kinder 
berücksichtigt. Es gibt den Eltern 
Anregungen, die ihnen helfen, eine 
gute Beziehung zu ihrem Kind auf­
zubauen und es bei seiner Entwick­
lung/zu unterstützen. Triple P ar­
beitet mit viel Lob und positiver 
Verstärkung, aber auch mit klaren 
Grenzen bei Ungehorsam, Trotz 
upd Wutanfällen.'Der Ansatz stützt 
sich auf den augenblicklichen kli-
nisch-psychologischen Wissens­
stand und ist international aner­
kannt. 

Was ist positive Erziehung? 
Positive Erziehung hat das Ziel, 

die kindliche Entwicklung zu för­
dern und mit kindlichem Verhalten 
in einer konstruktiven und nicht 
verletzenden Weise umzugehen. 
Grundlage dafür sind Zuwendung 
und eine angemessene Kommuni­
kation. Eltern können ihren Kin­
dern durch eine positive Erziehung 
helfen, ihre Fähigkeiten zu ent­
wickeln und ein positives Selbst­
bild aufzubauen. Diese Kinder wer­
den mit geringerer Wahrscheinlich­
keit Verhaltensauffälligkeiten ent-
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wickeln oder beibehalten. Die fol­
genden fünf Regeln bilden die 
Grundlagen für positive Erziehung: 
I. Sorgen Sie für eine sichere und 
interessante Umgebung. 2.; Regen 
Sie Ihr Kind zum Lernen an. 3. Ver­
halten Sie sich konsequent. 4. Er­
warten Sie nicht zu viel. 5. Ver­
nachlässigen Sie Ihre eigenen Be­
dürfnisse nicht. 

Was wird gelernt? 
Konkret werden verschiedene Er­

ziehungsfertigkeiten aktiv trainiert. 
Diese Fertigkeiten werden in der 
eigenen Familie Umgesetzt und bei 
individuellen Schwierigkeiten an­
gewendet. Die Elterngruppen tref­
fen sich vier Mal zu einer zwei:  

stündigen Sitzung. Der praxisorien­
tierte Kurs zeigt, wie die Entwick­
lung einer positiven Beziehung 
zum Kind, die Förderung kind­
licher Entwicklung und der Um­
gang mit Problemverhalten gelin­
gen kann. Nach jedem Abend kön­
nen die gelernten Konzepte und 
Fertigkeiten zu Hause direkt ange­
wendet und erprobt werden. Im An-
schluss an den Kurs haben die El­
tern die Möglichkeit, über die fol­

genden Wochen vier individuelle 
Telefonkontakte wahrzunehmen. 
Hierbei werden Fortschritte, Fra­
gen und auftretende Schwierigkei­
ten mit der Triple-P-Trainerin dis­
kutiert. Dies dient der Stabilisie­
rung der neu erlernten Strategien 
und unterstützt Eltern bei deren 
Übertragung auf zukünftig auftre­
tende" Probleme. 

Kursdaten 
• Donnerstagvormittag, 21., 28. 
Okt., 4., I I .  Nov. 04 
• Dienstagvormittag, I I . ,  18., 25. 
Jan., I. Feb. 05 jeweils von 9.00 bis 
10.30 Uhr 

Kursleiterin 
Der Kurs wird von Heike Motz 

geleitet. Sic ist Sozialpädagogin 
und Triple-P-Trainerin. Sie lebt mit 
ihrer Familie in Lindau. 

Auskunft, erhalten Sie beim El­
tern Kind Forum in Schaan unter 
Tel.-Nr. 233 24 38 oder über E-

. Mail: welcome® elternkindfo-
rum.li oder  www.elternkindlbrum. 
Ii. Die Teilnehmerzahl ist be­
schränkt. Eine Anmeldung ist un­
bedingt erforderlich. (Anzeige) 

Ein Jahr gratis Auto waschen 
Sigrid Koch aus Mauren gewinnt 250  Unichips von «uniwash» 

BALZERS - Bei der Sendung «Marktplatz Info» von Radio Liechtenstein hat Sigrid Koch aus Mauren kürzlich ei­
nen praktischen Preis gewonnen. Sie darf ihr Auto ein Jahr lang gratis bei einer der zahlreichen «unjwash»-An-
lagen, darunter fünf In Liechtenstein, reinigen. Marketing-Assistentin Martina Benvenuti überreichte Sigrid 
Koch (Bild links) bei der Anlage «uniwash» In Balzers 250 Unichlps. (Anzeige) 

Kommunikative Kompe­
tenz und Persönlichkeit 
BALZERS - Reden können wir 
alle, sind wir uns jedoch bewusst, 
was unser Reden bei anderen aus­
löst. Das Wort ist auf Wirkung be­
dacht. Kommunizieren ist auch die 
Kunst der «überzeugenden» Gestik 
und des bewussten Zuhörens. Am 
Donnerstag, den 21. Oktober, ge­
ben Ihnen Gerda Bender, NLP-
Trainerin, und Gianfranco Muggi-
asca, Managementtrainer in Ver­
waltung, Industrie und Bankwe­
sen, im Haus Gutenberg einen Ein­
blick in diese Kunst. Kommunika­
tive Kompetenz als Weg zu Persön­
lichkeit bedeutet aber auch im 
richtigen Moment Nein sagen kön­
nen. Hinter dem «Nicht-Nein-Sa­
gen-Können» verbirgt sich oft eine 
Form von Angst. Angst ist erlernt, 
daher kann sich auch verlernt wer­
den. Der gekonnte Umgang mit 
Nein führt zu einer Wachstums­
chance. Das wissen nicht nur Füh­
rungspersönlichkeiten. Anmeldun­
gen und Detailinfos: Haus Guten­
berg, 9496 Balzers, Tel. 00423 / 
388 11 33, Fax 00423 / 388 11 35, 
www.haus-gutenberg.Ii.  (PD) 


